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Benennung von Stadtratsmitgliedern für eine Besetzung in den Fachausschüssen der 
Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE)

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05541

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates am 23.02.2022 
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass Im Rahmen der Delegiertenversammlung der Deutschen Sekti-
on des RGRE am 24./25. März 2022 in Hannover werden die 
Mandate in den Fachausschüssen für die nächsten drei Jahre 
neu bestimmt. 

Inhalt In der Vorlage werden Stadtratsmitglieder für eine Benennung 
im Deutsch-Französischen Ausschuss sowie im Deutsch-Polni-
schen Ausschuss in der Deutschen Sektion des RGRE vorge-
schlagen. 

Gesamtkosten/ 
Gesamterlöse

(-/-)

Entscheidungsvorschlag Die Stadtratsmitglieder Beppo Brem, Dr. Evelyne Menges, 
Klaus Peter Rupp, Sonja Haider, Gabriele Neff und Marie Bur-
neleit werden als Bewerber*innen  für Mandate im Deutsch-
Französischen Ausschuss des RGRE vorgeschlagen, die Stadt-
ratsmitglieder Sebastian Weisenburger, Ulrike Grimm, Julia 
Schönfeld-Knor, Sonja Haider, Gabriele Neff sowie Thomas 
Lechner als Bewerber*innen für Mandate im Deutsch-Polni-
schen Ausschuss des RGRE.
Die Münchner Vertreter*innen in den RGRE-Fachausschüssen 
werden künftig aus den Mitgliedern der Stadtratskommission 
Europa & Internationales ausgewählt.

Gesucht werden kann im 
RIS auch nach

Europa
Rat der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE)
Deutsch-Französischer Ausschuss 
Deutsch-Polnischer Ausschuss
Stadtratskommission Europa & Internationales

Ortsangabe (-/-)

Referat für Arbeit
und Wirtschaft 
Europa & Internationales

Telefon: 233-22039 
Telefax: 233-98922647 
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2 Anlagen

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates am 23.02.2022 
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Die Vollversammlung wird unmittelbar mit der Angelegenheit befasst, da gemäß § 2 Ziff.7 
der Geschäftsordnung des Stadtrats bei Benennung oder Entsendung von Stadtratsmit-
gliedern in Organe von öffentlich-rechtlichen Körperschaften, von Vereinen oder anderen 
Organisationen die Vollversammlung entscheiden muss.

Die Deutsche Sektion des RGRE verfügt über einen Deutsch-Französischen Ausschuss 
sowie einen Deutsch-Polnischen Ausschuss. In diesen Fachausschüssen arbeiten Kom-
munalpolitiker*innen aus den Mitgliedskommunen der deutschen Sektion des RGRE mit, 
die sich für das jeweilige Themengebiet besonders interessieren. Beide Ausschüsse sind 
bilaterale Ausschüsse, d.h. sie setzen sich aus deutschen und französischen bzw. deut-
schen und polnischen Kommunalpolitiker*innen zusammen, die jeweils von den jeweiligen
RGRE-Sektionen benannt werden. 
Gemäß der Satzung des RGRE werden die Mitglieder der Ausschüsse vom Hauptaus-
schuss für den Zeitraum gewählt, welcher der Wahlzeit des Hauptausschusses entspricht 
(Anlage 1: §14 Abs. 2 der Satzung). Die Dauer des Mandats der Mitglieder des Hauptaus-
schusses beträgt drei Jahre. Im Rahmen der Delegiertenversammlung 2022 der Deut-
schen Sektion des RGRE, die am 24./25. März 2022 in Hannover stattfindet, werden die 
Mandate in den Fachausschüssen des RGRE neu bestimmt. Nach Auskunft des RGRE 
kann jede Mitgliedskommune zwei Mitglieder pro Ausschuss vorschlagen, wobei die zwei-
ten und weiteren Benannten als Stellvertreter*innen fungieren werden. 
Der Ausschuss des RGRE für kommunale Entwicklungszusammenarbeit wird von dieser 
Vorlage nicht erfasst, da seine Münchner Mitglieder bereits in der Stadtratskommission 
Europa & Internationales bestimmt wurden.

Der Ältestenrat hat in seiner Sitzung am 24. Juli 2015 entschieden, dass hinsichtlich der 
Benennung von Münchner Stadtratsmitgliedern für den Deutsch-Französischen und für 
den Deutsch-Polnischen Ausschuss die größte Fraktion das reguläre Mitglied stellt, die 
zweitgrößte Fraktion den*die Vertreter*in. Alle Fraktionen können jeweils eine*n 
Stadtrat*in entsenden.
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und Wirtschaft 
Europa & Internationales
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Für den Deutsch-Französischen Ausschuss des RGRE hat die Fraktion Die Grünen – 
Rosa Liste Herrn Stadtrat Beppo Brem als reguläres Mitglied vorgeschlagen und die 
CSU-Fraktion Frau Stadträtin Dr. Evelyne Menges als Stellvertreterin, sowie die SPD/Volt-
Fraktion Herrn Stadtrat Klaus Peter Rupp als weiteren Vertreter, die Fraktion ÖDP/Mün-
chen-Liste Frau Stadträtin Sonja Haider als weitere Vertreterin, die FDP BAYERNPARTEI 
Stadtratsfraktion Frau Stadträtin Gabriele Neff als weitere Vertreterin, sowie die DIE LIN-
KE./Die PARTEI Stadtratsfraktion Frau Stadträtin Marie Burneleit als weitere Vertreterin. 

Für den Deutsch-Polnischen Ausschuss des RGRE hat die Fraktion Die Grünen – Rosa 
Liste Herrn Stadtrat Sebastian Weisenburger als reguläres Mitglied vorgeschlagen und 
die CSU-Fraktion Frau Stadträtin Ulrike Grimm als Stellvertreterin, sowie die SPD/Volt-
Fraktion Frau Stadträtin Julia Schönfeld-Knor als weitere Vertreterin, die Fraktion ÖDP/
München-Liste Frau Stadträtin Sonja Haider als weitere Vertreterin, die FDP BAYERN-
PARTEI Stadtratsfraktion Frau Stadträtin Gabriele Neff als weitere Vertreterin, sowie die 
DIE LINKE./Die PARTEI Stadtratsfraktion Herrn Stadtrat Thomas Lechner als weiteren 
Vertreter.

Aufgrund der Einreichungsfrist der Benennungen beim RGRE wurden diese Vorschläge 
bereits weitergeleitet. Sollte die Vollversammlung Abweichendes beschließen, ist eine 
nachträgliche Neubenennung jedoch möglich. 

Zusammenwirken der Stadtratskommission Europa & Internationales und den 
RGRE-Ausschüssen
Die neue Stadtratskommission Europa & Internationales wurde durch den Beschluss der 
Vollversammlung des Münchner Stadtrats vom 27. Januar 2021 eingerichtet. Sie hat die 
Aufgabe, sich mit kommunal relevanten europäischen und internationalen Initiativen zu 
befassen. Dies betrifft insbesondere: europäische und internationale Politik; nationale-, 
EU- und internationale Projekte und Vorhaben der städtischen Referate; EU-Förderpro-
gramme und internationale Handlungsprogramme; kommunale Interessenvertretung; Eu-
ropa- und entwicklungspolitische Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit; Stellungnahmen zu 
Konsultationsverfahren der EU von grundsätzlicher Bedeutung, welche von der Stadt an 
die Europäische Kommission gehen (Anlage 2: Geschäftsordnung der Stadtratskommis-
sion, beschlossen am 10. Juni 2021). 
Diese Aufgaben stehen in vollem Einklang mit den Zielen und Aufgaben der Deutschen 
Sektion des RGRE (Anlage 1: § 9 Abs. 3 der Satzung). Daher wird vorgeschlagen, dass 
die Stadtratskommission Europa & Internationales künftig aus ihren Mitgliedern die Perso-
nen auswählt, die für den Deutsch-Französischen Ausschuss und für den Deutsch-Polni-
schen Ausschuss des RGRE vorgeschlagen werden, wie es bereits für den Ausschuss für
Entwicklungszusammenarbeit des RGRE der Fall ist (s. Beschluss der Vollversammlung 
vom 08.06.2014, Ziff. 4 k). Dies würde auch zu einer Vereinheitlichung der Benennungs-
verfahren der Münchner Vertreter*innen  in den verschiedenen RGRE Fachausschüssen 

https://risi.muenchen.de/risi/gremium/detail/5987061?tab=mitgliederaktuell
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führen. Damit wäre eine namentliche Benennung durch einen Stadtratsbeschluss nicht 
mehr erforderlich.
Die Benennung der Münchner Entsandten in der Stadtratskommission Europa & Internati-
onales fördert die persönlichen Verbindungen sowie eine kontinuierliche und vertiefte Zu-
sammenarbeit zwischen den RGRE-Ausschüssen und der Stadtratskommission. Die In-
teressen der Landeshauptstadt und die Anliegen aus der Stadtratskommission wären in 
den RGRE-Ausschüssen bestmöglich vertreten. 

Die Stadtratskommission Europa & Internationales hat den Vorschlag zur Kenntnis ge-
nommen. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft befürwortet dies.

Anhörungsrechte eines Bezirksausschusses sind nicht gegeben. 

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Manuel Pretzl, und 
der Verwaltungsbeirat für den Fachbereich Europa & Internationales, Herr Stadtrat Felix 
Sproll, haben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Herr Stadtrat Beppo Brem wird als reguläres Mitglied für den Deutsch-Französischen 
Ausschuss des RGRE vorgeschlagen, Frau Stadträtin Dr. Evelyne Menges als Stell-
vertreterin, Herr Stadtrat Klaus Peter Rupp als weiteren Vertreter sowie Frau Stadträ-
tin Sonja Haider, Frau Stadträtin Gabriele Neff sowie Frau Stadträtin Marie Burneleit 
als weitere Vertreterinnen. 
Herr Stadtrat Sebastian Weisenburger wird als reguläres Mitglied für den Deutsch-
Polnischen Ausschuss des RGRE vorgeschlagen, Frau Stadträtin Ulrike Grimm als 
Stellvertreterin, Frau Stadträtin Julia Schönfeld-Knor, Frau Stadträtin Sonja Haider, 
Frau Stadträtin Gabriele Neff als weitere Vertreterinnen sowie Herr Stadtrat Thomas-
Lechner als weiteren Vertreter. 

2. Die Münchner Vertreter*innen  in den RGRE-Fachausschüssen werden künftig aus 
den Mitgliedern der Stadtratskommission Europa & Internationales ausgewählt und 
durch die Stadtratskommission benannt.

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Clemens Baumgärtner
Berufsm. StR

IV. Abdruck von I. mit III.
über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP)
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. RAW - FB 1
zur weiteren Veranlassung. 

Zu V.
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.

2. An   das BOB  
An   das D-II-V     
An   die Fraktion Die Grünen - Rosa Liste  
An   die CSU-Fraktion   
An die SPD/Volt Fraktion 
An die Fraktion ÖDP/München-Liste
An die   FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion  
An die Stadtratsfraktion DIE LINKE./Die PARTEI
z.K.

Am 
I.A.

https://risi.muenchen.de/risi/gremium/detail/5987061?tab=mitgliederaktuell
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